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Politiſche Wochenſchan
Die Thron rede bei Eröffnung des deutſchen Reichstags

at doch an einigen Stellen im Auslande tieferen Eindruck
emacht als es zuerſt der Fall zu ſein ſchien Weil die

engliſchen und franzöſiſchen Blätter nicht gut die Berechtigung
der deutſchen Vorwürfe gegen die auswärtige Jntrigen

olitik leugnen können ſuchen ſie mit der Waffe der Jronie
den deutſchen Standpunkt zu entkräften und ſtellen die frei
mütigen Worte des Kaiſers als den Ausfluß einer über
reizten krankhaften Stimmung hin Es gelingt der aus
wärtigen Preſſe gleichwohl nicht die Schuld an den
Mißverſtändniſſen zwiſchen den Weltmächten auf die deutſche
Seite zu ſchieben Das Deutſche Reich hat ein ſehr gutes
Gewiſſen in internationalen Fragen Das Reich zeigt dem
Auslande nur daß es ganz genau weiß was es von ihm
zu erwarten hat und das o auf alle 5 r 9
ohne ſich auf irgend jemand anders zu verlaſſen als auf ſi
ſelbſt Mögen die auswärtigen Mächte immerhin ihre
Jſolierungs und Brüskierungspolitik fortſetzen das Reich
wird ihr zu begegnen wiſſen Nicht an ihm liegt es wenn
die Beziehungen zu einigen Mächten nur korrekte ſind
Das Reich läuft niemand nach Es bedarf nicht irgend
einer anderen Macht Gunſt wie man ſich hier oder dort
einzubilden ſcheint und es wird ſeinen Weg gehen unbeirrt
ob die guten Freunde und Vettern jenſeits dieſer oder jener
Grenze Bravo rufen oder ziſchen

Die erſte Tat des Reichstags nach ſeinem Zuſammen
tritt war die Jnterpellation der Regierung in Sachen derFleiſchnot Fürſt Bülow hatte ch durch den Staats
ſekretär Grafen Poſadowsky vertreten laſſen und ließ ſeinen
Standpunkt dahin präziſieren daß er erklärte ein Grund
zum Einſchreiten gegen die einzelſtaatliche Abſperrungspraxis
liege für ihn nicht vor Jn der Hauptſache übernahm es
der preußiſche Landwirtſchaftsminiſter dem Fleiſchnotſturm
die Stirn zu bieten Er zeigte ſich ganz in der Rüſtung
des Bundes der Landwirte Natürlich erklärte er auch
wieder daß die Fleiſch teuerung nur vorübergehend ſei
Vorübergehend iſt ſchließlich alles Es fragt ſich nur wie

lange ſo ein Vorübergehen dauert ſollte es jahrelang
anhalten ja Jahrzehnte lang währen tvie es in der neuen
Zolltarifära ganz natürlich erſcheint ſo muß man es doch
als ein ſehr bedenkliches Spiel mit Worten bezeichnen einen
ſolchen latenten Zuſtand als einen vorübergehenden zu be
zeichnen Natürlich erregte des Landwirtſchaftsminiſters
Rede bei den Agrariern wieder großen Jubel Jhren Dank
brachte der Bündlerführer v Oldenburg Januſchau zum
Ausdruck Auch der Zentrumsführer Herold gebärdete ſich
echt agrariſch ein Beweis daß die Reichstagsmehrheit gewillt

e zuſammenzuhalten und die Politik der Kardorff
ehrheit fortzuſetzen
Auf dem Deutſchen Städtetage der ſich in Berlin

konſtituierte kam gleichfalls der Proteſt gegen die Nicht
beachtung der Wünſche der ſtädtiſchen Bevölkerung in Sachen
der Fleiſchnot ſcharf zum Ausdruck Man wird indes
nirgends glauben daß es die Regierung die heute agrariſch
mehr als je Trumpf ſein laſſen will den Städten zuliebe
mit der Reichstagsmehrheit verderben möchte Der Städte

An daher a d Art ſtets r einedeckung der Schwäche und Hilfloſigkeit der Städte in
Angelegenheiten die ſie weſentlich angehen in denen ſie
aber eine Kompetenz nicht beſitzen Der Proteſt des Städte
tages wird wirkungslos verhallen Ein ſolcher negativer
a ang des erſten Deutſchen Städtetages kann der Ent
wicklung der Städtetage nicht beſonders förderlich ſein
zumal auch viele verdrießen wird daß auf ihm Elemente
ar Art Wort zu führen ſuchten die man als Nepräſen

en ſtädtiſchen Bürgertums nun einmal bisher noch nicht
anerkannt hat und ſo leicht auch nicht anerkennen wird

Ueber die Denkſchrift zur Fleiſchnot mit der
m v Podbielski zu Beginn der pärlamentariſchen Winter
und et dem Plane erſchienen iſt ſollte man mit Fug
von reren n c rin d e Es warwird in zu erwarten daß die Arbeit ſo ausfallen
J e wie ſie ausgefallen iſt und es erübrigt ſich daher
das weiteres über das ſo gern von rin Seite in

ſagen rdergrund der Diskuſſion gerückte Machwerk zu

J Ueber die parlamentariſche Behandlung des Etats der
ſattengeſetnovelle und der Reichsfinanzreform
Die r Einigung im Seniorenkonvent nicht erzielt worden
Fern echte wird nun im Plenum die Zuſammenlegung der

e ung dieſer drei Materien durchzudrücken ſuchen Der
I chshaushaltsetat erreicht eine Ausgabenhöhe von
2,406 M Ili Nilliönen Mark d i 191 Millionen Mark mehr als
laufe origen Jahre Im ordentlichen Etat ſind die fort
M et Ausgaben um 136 Millionen auf 1,898 Millionen
Mart einmaligen um 23 Millionen Millionen
die geſtiegen und im außerordentlichen Etat re ſich
29 usgaben gegen das Vorjahr um 31 Millionen auf
eine lionen dark erhöht Das ſind Summen die zwar
einnanneene aber eindrucksvolle Sprache reden Die Mehr
ännahmen des Reiches ſollen z T durch die oll
inzelh en bezw neuen Steuern über die etzt nähere
Ma eiten veröffentlicht worden ſind um 240 250 Mill
Reg lährlich zum Teil auch durch eine neue i prozentige

e anleihe in Summa von 254 Millionen WMar ver
größert werdengen dieſe enern l entbalben im Reiche regt ſich der Proteſt i

ie Finanzpolitik während auf der andereneite dem Flottverm Flottenenthuſiasmus die geforderte Flottenroh d er groß und nicht ſchnel genug geht Daß
euervermehrung die ſogenannte Finanzreform

an dieſer Stelle bereits wiederholt nachgewieſen
Ueber die Volksſchulgeſetzvorlage ſollte es dieſer

Tage zwiſchen Zentrum und Konſervativen zu einem Ein
verſtändnis gekommen ſein Die Mitteilung frappierte in

hohem Maße aß d icht eivom Zentrum ausgeſteckter Fühler geweſen iſt es möchte in
die Volksſchulkoalition an Stelle der Nationalliberalen ein
treten
Geſchmack abgewinnen können
ihren letzthin hervorgekehrten Widerſtand gegen die
konfeſſionellen Beſtimmungen des Schulgeſetzentwurfs durch
Umgeſtaltung der Vorlage in ihrem Sinne gekrönt ſehen
werden wird ſich bei Einbringung des Entwurfs im Ab
geordnetenhauſe ergeben Wie es ſcheint ſind die Ver
handlungen immer noch nicht abgeſchloſſen

Die zeitige Beendigung des ſächſiſchethüringiſchen
Lohnkampfes hat diesmal eine ähnliche Kataſtrophe wie
ſeinerzeit in Krimmitſchau hintangehalten Daß die Jn
ſzenierung von großen Streikbewegungen für die Streik
leiter keineswegs eine angenehme Sache iſt zeigte ſich wieder
nach der Beendigung des Metall bezw Elektrizitätsarbeiter
Streiks in Berlin wo die beiden Führer Cohen und
Wieſenthal einen heftigen Kampf miteinander zu führen
haben in welchem vorläufi Wieſenthal unterlegen iſt Auch
nach dem Bergarbeiterſtreik gab es heftige Vorwürfe gegen
die Streikleitung Die üblen Erfahrungen auf dem Gebiete
des Streiks haben denn auch die Gewerkſchaftsführer von
Elm Frohme und Leſche veranlaßt gegen die Propagierung
der Jdee des politiſchen Maſſenſtreiks ein Manifeſt zu er
laſſen wogegen natürlich der Vorwärts mobil macht Man
muß abwarten ob es ihm gelingt mit ſeinem Appell an das
Vulgäre die letzten ſchwachen Schimmer der Vernunft die
ſich noch bei einigen Genoſſen vorfinden zum völligen
Verlöſchen zu bringen oder nicht

Eine eigenartige Kundgebung war die von der Sozial
demokratie und den Nationalitäten veranlaßte große
Straßendemonſtration in allen Städten Oeſterreichs
am Tage der Eröffnung des öſterreichiſchen Parlaments
Jn Wien ſchritten in dem ſchweigenden Demonſtrationszuge
ca 250,000 Perſonen Eine Deputation der Maſſe wurde
im Parlament empfangen Jn Prag fand eine ähnliche
Maſſenkundgebung ſtatt Kaiſer Franz Joſef ſoll die
Bemerkung gemacht haben die Bewilligung des allgemeinen
leichen Wahlrechts laſſe ſich nicht mehr aufhalten JmKeidsrat gab Miniſterpräſident v Gautſch eine Darlegung

ſeiner Wahlreform die er bis zum Februar beendet zu
haben hofft Eine ins kleinſte Detail ausgearbeitete
Wahlkreiseinteilung wird die Verleihung des Wahlrechts
an die arbeitende Klaſſe ergänzen

Jn Ungarn wo die wegen Hochverrats angeklagten
Verbreiter der ZeyſigBroſchüre freigeſprochen worden ſind
iſt Fejervary zunächſt im Kampf mit den widerſpänſtigen
Komitaten begriffen Das Parlament ſoll Mitte Dezember
aufgelöſt werden Die Lage iſt ſo verworren daß man nicht
weiß ob die Regierung mit ihrer Wahlreform Propaganda
Erfolg haben wird oder nicht Koſſuth verhält ſich jetzt
wegen ſeiner ſtark angegriffenen Geſundheit ſehr paſſiv Er
hat ſeine Partei auch bereits wegen ſeiner plötzlich hervor
gekehrten unvermuteten Hinneigung zum Klerikalismus vor
den Kopf geſtoßen Man ſieht er will wieder in eine
behagliche Oppoſition nicht aber in das volle Rampenlicht
der Geſchichte Aber ſeine Partei läßt nicht locker genau
ſo wie die Sozialdemokratie bei uns auch bei Bebel aus
hält obwohl er es gewiß an nichts fehlen läßt um die für
eine Oppoſitionspartei zu groß gewordene Gefolgſchaft
teilweiſe von ſich abzuſchütteln

Die Flottendemonſtration gegen die Pforte hat
unter Oeſterreichs Führung mit der Beſetzung von Mytilene
begonnen Wahrſcheinlich wird ſich die ganze Komödie in
den nächſten Tagen in Wohlgefallen auflöſen denn vermut
lich iſt England nicht mehr mit ganzer Seele bei der Sache
ſeitdem der Sultan ſo wenig Nachgiebigkeit zeigt In
England beginnen jetzt übrigens innerpolitiſche
Fragen das Intereſſe ſo zu abſorbieren daß es kaum für
eine auswärtige Aktion Zeit hat Chamberlain hat
den ſcharfen Ruck nach rechts Campbell Bannermän
den ſcharfen Ruck nach links ausgeführt Balfour und
Roſebery ſind nicht mehr die Führer ſondern erſcheinen
als Eigenbrödler ohne Anhang Das Kabinett Balfour
dürfte in der allernächſten Zeit das Ende ſeiner Tage ge
kommen ſehen und dann wird die große Schutzzollkampagne
Chamberlains gegen den Freihandel beginnen auf deren Aus
gang man in hohem Grade geſpannt ſein wird Entſcheidet
er doch auch über die künftige Geſtaltung der deutſch
engliſchen ſowie deutſch vritiſchkolonialen Handels
beziehungen

Die Einzugsfeierlichkeiten in Norwegen ſind mit großen
Feſten gefeiert Jn Jtalien und Rumänien begannen
die Parlamentsſitzungen in Montenegro fanden die erſten
SkupſchtinaWahlen ſtatt Jn Spanien erhob die catala
niſtiſche Separation ihr Haupt um die Losreißung
Teiles der Pyrenäenhalbinſel von der ſpaniſchen Herrſchaft

n e e Die liberale Regierung gab einem Druck
der Offiziersoligarchie nach und hob die verfaſſungsmäßigen
Freiheiten in Catalonien auf Darauf dankte ſie ab nach
dem ſie ſich mit ihren Parteigenoſſen im Lande in ſcharfen
Widerſpruch geſetzt hatte Nun beginnt Weylers Regiment
n Varcelona man weiß was das bedeutet Jn Ruß

land iſt der Streik von neuem ausgebrochen Der Minſſier
des Innern Durn o wo verbot den Poſtbeamten ſich zu
Verbänden g organiſieren worauf die rin allen Poſt Telegraphen und Telephon Bureaus Ruß

e Sonnabend den 2 Dezember

eigentlich ganz leer bei der ganzen Aktion ausgeht wurde lands erfolgte

Es ſtellte ſich heraus daß die Nachricht ein Revolte von Sewaſtopol die Meuterei
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Wittes Einfluß ſoll wieder im Schwinden
ſein Es heißt er habe den Juden Niederlaſſungsfreiheit in
ganz Rußland und Beſeitigung aller Ausnahmegeſetze zu
geſagt ſei aber bei dem erſten Verſuch dieſe Reformen
durchzuführen im Miniſterrat geſcheitert Die ſchreckliche

in Wladiwoſtok
die Militärempörung in den
die Sympathie Kundgebung

Mandſchuria und Charbin
polniſchen Garniſonen und

Man wird dieſem Kuliſſengetreibe keinen großen einer ruſſiſchen Offiziersverſammlung in Petersburg mit
Ob die Nationalliberalen den Revolutionären zeigt daß der Semſtwokongreß ohne

günſtige Wirkung für das Zarentum dahingegangen iſt
Die Stützen des Zarentums ſind im Wanken begriffen
mag auch noch einmal wie in Sewaſtopol die Unterdrückung
des Aufruhrs gelungen ſein Japan hat inzwiſchen in
Kore a ſeinen Einfluß vertraglich feſtgelegt Nun verhandelt
es mit China um auch dort die Früchte des Krieges zu

ernten F WDeutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Großherzogin Luife von Baden vollendet heute
ihr 67 Lebensjahr

Eine Adreſſe an den Kniſer
Jn einem nationalliberalen Blatte wird angeſichts der be

ſonderen Bedeutung der diesmaligen Thronrede die Frage auf
geworfen ob für den Reichstag jetzt eine Getegenheit geboten
ſei in einer Adreſſe an den Kaiſer ſeinen zuſtimmenden Stand
punkt gegenüber den fortwährenden Treibereien und frivolen
Angriffen gegen das Deutſche Reich gleichfalls zum klaren Aus
druck zu bringen jedenfalls werde eine ſolche Kundgebung der
deutſchen Volksvertretung geeignet ſein dem Auslande gegenüber
die Einmütigkeit des deutſchen Volkes feſtzuſtellen und dadurch
für die Aufrechterhaltung des Friedens einen gewiſſen Wert
haben

Wir glauben daß man wenn man die Sachlage nüchtern
betrachtet von einem ſolchen ungewöhnlichen Schritte abſehen
kann

S

Die Denkſchrift des Generalſtabes ber
Südweſtafrika

Die dem Reichstage zugegangene Denkſchrift des Großen
Generalſtabes über den Verlauf des Aufſtandes in Südweſtafrika
führt die Berichterſtattung im Anſchluß an die beiden früheren
Ausarbeitungen fort

Zunächſt wird feſtgeſtellt daß es im Norden des Schutzgebietes
geſchloſſene größere Hererobanden nicht mehr gibt
Unter Kontrolle auf engliſchem Gebiet befinden ſich im ganzen
nur 1275 farbige Flüchtlinge auch die Zahl der zu den Owambo
entkommenen und im Namalande kämpfenden Herero kann nur
gering ſein Reſte des Volkes durchſtreifen beſitzios das Land
und leben vom Raub Nur ein Teil hat von der Erlaubnis zur
Ergebung Gebrauch gemacht Die Zahl der Gefangenen die im
März 938 Männer und 2990 Frauen und Kinder betragen hatte
war bis Anfang September auf 2054 Männer und 5018 Frauen
und Kinder geſtiegen Der Widerſtand der Herero iſt jetzt end
gültig gebrochen die noch vorhandenen Reſte können kanm
noch Gewehre und Munition in nennenswerter Menge in Beſitz
haben Trotzdem werden die Stationsbeſatzungen in ihrer
jetzigen Stärke noch längere Zeit hindurch erforderlich bleiben
um in ſtets wiederholten Streifzügen kleinere Hererobanden auf
zuheben die Bildung größerer im Keime zu erſticken und all
mählich völlige Ruhe und Sicherheit im Lande herzuſtellen

Weniger günſtig liegen die Verhälrniſſe im Süden Die
Denkſchrift ſchildert die bekannten Schwierigkeiten mit denen die
Kriegführung gegen Hendrik Witboi Morris und
Marenga zu kämpfen hatte Faſt niemals iſt die volle Aus
nutzung eines Erfolges möglich Jm äußerſten Falle entzieht
ſich der Gegner der Verfolgung indem er über die engliſche
Grenze ausweicht Zwar haben die dortigen Behörden
verſucht die Grenze zu ſperren und an einzelnen Stellen iſt
ihnen dies auch gelungen Doch das geſamte ausgedehnte Grenz
gebiet dauernd wirkſam zu überwachen iſt für die britiſche
h kaum möglich da ihr hierzu die nötigen Kräfte
ehlen
Die Denkſchrift bei deren Abfaſſung die Nachricht von der frei

willigen Unterwerfung Samuel Jſaaks und ſeiner Großleute
offenbar noch nicht vorlag meint zum Schluß daß ſo lange der
Stamm der Witboi nicht völlig überwunden iſt von einer Be
endigung des Krieges keine Rede ſein kann Anch ſteht
Marenga noch mit ſtarkem Anhang ungebrochen im Felde und
iſt zu äußerſtem Widerſtand entſchioſſen

Es wird ſonach noch auf längere Zeit hinaus erforderlich
ſein im Namalande eine ſtorke Truppenmacht zu belaſſen So
lange die Eiſenbahn Lüderitzöncht Kubub nrcht her
geſtellt und damit die Frage des Nachſchubs in der alleinmöglichen Weiſe gelöſt ißt beſteht eine ernſte dauernde
Gefahr für die Verpflegung dieſer Truppen
Verſagen eines Brunnens auf dem Baiwege kann die geſamte
Kriegsführung lahm legen die bisher ſchon mehrfach durch Ver

ngemaugel empfindlich geſtört worden iſt Von den
Trüppen die jetzt im Namalande kämpfen hat ein großer Teil
ſchon an dem Gefecht bei Waterberg teilgenommen und ſteht ſeit
16 bis 17 Monaten ununterbrochen im Felde Drei
Kompagnien und eine Batterie ſtammen noch ans der alten

er und kämpfen ſeit faſt 2 Jahren Trotz der un
ünſttaſten Le nenaen tr Entbehrungen und Anu
rengüngen aller Art haben unſere Truppen ſtets die letzte Kraft

daran geſetzt um an den Feind zu kommen

Degnkſchrift über das Kartellweſen
Dem Reichstage it die von ihm mehrfach verlangte Denkſchriftin einem 192 Feuioſeen umfaſſenden Bande und 15 großen

Anlagen welche eine Ueberſicht über die bereits vorhandenen
Kartelle enthalten zugegangen Dieſe Ueberſicht führt auf
Kartellez in der Kohleninduſtrie der Eiſeninduſtrie Metall
induſtrie ohne Eiſen t der chemiſchen h Textil
induſtrie Veder und Kautſchukwareninduſtrie HolzindunriePapierinduſt Glasinduſtrie induſtrle ein Kartefaſſend Stine und Erden akekee h ee



h e

vcahrungs und Genußmittelinduſtrie und Elektroinduſtrie ferneren Kartelle Ruhrorter Schleppverein Rudrort
Deutſches en e Bund der chem igraphiſchen
Unſtalien Be yndikat für Dampfturbinen Berlin Ver
einigte niederrheiniſche Leinölmühlen Krefeld Vereinigte Que
hrachoholzenütien a Poghurßt und Norddeutſche Wagenbau
Vereinigung Berlin Charlottenburg Der Arbeitsplan für die
weitere Unterſuchung über das Kartellweſen iſt folgendermaßen
entworfen An die vorliegende Ueberſicht der beſtehenden
Kartelle ſoll ſich im weiteren Verlaufe der Arbeiten eine Zu
ſammenſtellung der auf die Kartelle bezüglichen Beſtimmungen
der inländiſchen und ausländiſchen Sulesgernnß unter Berück
ſichtigung der wichtigeren Entſcheidungen der oberſten Gerichts
höfe anſchließen Ferner werden die Ergebniſſe der Kartellenquete
an der Hand einer Preisſtatiſtik gewürdigt werden Dabei ſoll
das Matertal ſoweit ſich die in den Verhandlungen feſtgeſtellten
Verhältniſſe Peri haben ergänzt und nötigenfalls durch

n er Unterſuchung auf andere Kartelle erweitert
erden

Parlamentariſches
Der Abgeordnete Rettich und Genoſſen haben den An

trag eingebracht die verbundeten Regierungen zu erſuchen einen
Geſetzentwurf dem Reichstage vorzulegen durch welchen der S 34
des Gewerbe Unfallverſicherungs geſetzes vom
5 Juli 1900 z und die früheren Beſtimmungen
über Anſammlung eines Reſervefonds wiederhergeſtellt werden

Kommnnales

Jm Alter von 1083 Jahren iſt in Eberswalde der
Ehrenbürger der Stadt Eberswalde Rentner Gottlieb Schreiber
er r war der älteſte Stadtverordnete in
e u and

Handwerk und Gewerbe
Der Bezirksausſchuß von Wiesbaden genehmigte das

rankfurter Ortsſtatut das die Einführung völliger
onntagsruhe vorſieht

Heer und Flotte
Kaiſerliche Marine Der Transport der von den Schiffen

der weſt afrikaniſchen Station abgelöſten Beſatzungen iſt mit dem
Dampfer Eleonore Woermann am 1 Dez in Hamburg ein
getroffen Luchs iſt am 30 Nov in Tourance Anam ein

Flußkbt Tſingtau iſt am 30 Nov in Canton ein
getroffen

Deutſcher Reichstag
Eigenbericht der Saale Zeitung
4 Sitzung vom 1 Dezember 1 Uhr

Das Haus iſt ſchwach beſetzt
Am Bundesratstiſch Graf Poſadowsky u a
Zunächſt wird ein ſchleuniger Antrag auf Einſtellung

eines Strafverfahrens gegen den Abg Schmidt Frankfurt
Soz angenommen
Sodann ſetzt das Haus die Beſprechung der FleiſchnotJnter

pellation fort
Abg Tove freiſ Vgg Jch habe gewiß gutes Zutrauen zu

dem Landwirtſchaftsminiſter aber von reinem agariſchen Geſichts
punkte aus muß man dieſe Sache doch nicht betrachten denn es
ſpielen hier noch viele nicht ggrariſche Momente mit Der
Standpunkt des Konſnmenten verdient doch auch Berückſichtigung
Jn dem Fleiſchbeſchaugeſetz iſt als Vorausſetzung ſür die Sper
rung der Grenzen ausdrücklich beſtimmt daß die Grenze uur
dann geſperrt werden darf wenn eine drohende Seuchengefahr
im Anzuge iſt Dies iſt aber jetzt in dem Maße doch nicht der
Fall Der Reichskanzler müßte auch fein Ueberwachungsrecht
anders ausüben er darf ſich nicht mit dem zufrieden geben was
die einzelſtgatlichen Miniſter ſagen nein er muß die Sache ſelbſt
prüfen Der Miniſter beklagte ſich geſtern darüber daß
ihm ſeitens Berlins eine Apothekerrechnung für ſeine
drei Schweine ausgeſtellt ſei aber das Vieh iſt doch
trausportiert gefüttert und verſichert worden und dabei
iſt nur eine Verteuerung von 5 Prozent eingetreten
was doch keineswegs ein unangemeſſener Verdienſt iſt Daß
ein RNotſtand beſteht läßt ſich nicht leugnen für dauernd halten
wir ihn nicht er wird zwar vorübergehen aber er wird wieder
kemmen ſo lange nicht ſeine Urſachen dauernd beſeitigt ſind
Mit dem Appell des Abg von Oldenburg alle Kräfte zufammen
zufaſſen um das Vaterland zu ſchützen bin ich einverſtanden
wenn ich mich mit den Worten den Schädel einſchlagen auch
nicht identifizieren will Dem deutſchen Volke werden jetzt
großze Opfer zugemutet ich glaube aber nicht daß man es weiten
Kreiſen leicht macht ſolche Opfer zu tragen Wenn man ihnen
die Ueberzeugung beibringt daß an der leitenden Sielle ihre
Jutereſſen nicht ebenſo wie die anderer Kreiſe bewertet werden
Beifall links

Abg Stubbendorff Np meint die Teuerung ſei nur eine
Folge der ſchlechten Futterernte ſie ſei übrigens nicht auf
Deutſchland beſchränlt ſondern international Auch ſei die
Fütterung ſchwerer geworden da die Leute alle nur mageres

al eſſen wollten Karbonadenſchweine ließen ſich ſehr ſchlecht
züchten

Abg Dr Paaſche ul Von der äußerſten Linken iſt die
Fleiſchteuerung hingeſtellt worden als notwendige Folge unſerer
bisherigen Wirtſchaftspolitik man hat ſogar verlangt daß wir
auf dieſem Wege nunkehren müßten Der Meinung ſind meine
Freunde nicht Den Standpunkt den ſie beim Zolltarif ein
genommen haben vertreten ſie auch heute noch noch beute ſind
ſie der Meinung daß der Landwirtſchaft ein höherer Schutz
gewährt werden mußte Daß eine Fleiſchtenerung beſteht
geben wir zu wir bedauern ſie Eln guter Teil
meiner Freunde iſt nun der Anſicht daß von dem
Landwirtſchaftsminiſter anfangs die Sache nicht mit dem nötigen
Ernſt behandelt worden iſt namentlich bedauert er einzelne
ſcherzhafte Aeußerungen des Miniſters Jch habe zwar nichts
dagegen wenn man in einer ernſten Sache auch mal einen
Scherz macht aber Scherze die andere verletzen mußten doch
nicht gemacht werden Dagegen erkläre ich gern daß alles was
ſpäter von der Regierung gemacht wurde durchaus anerkennens
wert iſt Die Teuerung iſt ſicher nur vorübergehend und muß
deshalb ertragen werden wäre ſie dauernd ſo müßte
unter allen Umſtänden Abhilfe geſchaffen werden Aber
die Teuerung wird vorübergehen ich habe die feſte
Ueberzeugung daß unſere deutſche Landwirtſchaft den ein
heimiſchen Fleiſchkonſum decken wird wenn ſie nur
genügend gegen Seuchen geſchützt wird Zu einer Aenderung
unſerer Wirtſchaftspolitik liegt kein Grund vor Jn anderen
Branchen ſteigen von Zeit zu Zeit die Preiſe doch guch ohne
daß man deshalb gleich danach ſchreit die Klinke der
Geſetzgebung in die Hand zu nehmen Die Urſache der
Teuerung iſt der Futtermangel des letzten Jahres ſie
wird verſchwinden und unſere Landwirte werden in nicht
ferner Zeit wieder in den Stand geſetzt genügendes
Vieh zu liefern wenn wir ſie nur gegen die Seuchen ſchützen
Denn dlie Seuchengefahr iſt weit größer als viele Stadtleute
ſich s träumen laſſen Deshalb dürfen wir die Grenzen jetzt
nicht öffnen Die Seuchen würden wieder hineinkommen und
namentlich zahlloſe kleine Exiſtenzen Käthner Handwerker und
Arbeiter ſchädigen Die Fleiſchtenerung iſt vielfach benutzt
worden zu einer Hetze gegen die Agrarier Aber nichts iſt
verkehrter als dies n dieſer ernſten Zeit müſſen
alle Parteien zuſammenhalten ſonſt iſt es nicht mögli den
großen Aufgaben unſerer Zeit gerecht zu werden Beifall

Abg Graf von Kebentlow Antif Die Mehrheit hat ſich
entſchieden auf die Seite des Landwirtſchaftsminiſters geſtellt
Auch wir danken dem Miniſter nur hätte er beim Empfang von
Deputationen nicht ſo ſehr in das Detail gehen müſſen Wir
ſind aber anch den Sozialdemokraten dankbar daß ſie ſich endlich

die längſt verdiente Niederlage geholt haben Wenn ich
Reichskanzler wäre ſo würde ich dieſe Tatſache in das
Zitat kleiden von der Kraft die das Böſe will und
das Gute ſchafft Große Heiterkeit Der Abgeordnete Scheide
mann iſt geſtern weit mehr widerlegt worden als ſeine
Aeußerungen ſelbſt nach Abzug einer 50prozentigen Tara wert
waren gern den geſtrigen und heutigen Debatten
iſt die Linke genügend widerlegt worden Wer die Denk
ſchriften des Landwirtſchaftsminiſterinms und des Landwirt
ſchafisrates ſtudiert ſieht wie unbegründet die Ein
bringung der Juterpellation war Herr Dove hätte nicht
ſo geſprochen über die geſetzlichen Beſtimmungen wenn
er Juriſt wäre Zuruſe Er iſt ja Juriſt Das glaube ich nicht
Große Heiterkeit An der Fleiſchteuerung iſt auch weſentlich

die Preffe mit ſchuld welche angeblich die Jntereſſen der
Fleiſchkonfumenten wahrnimmt tie hat einen gewiſſen
ſuggerierenden Einfluß auf die Fleiſcher ausgeübt die infolge
deſſen eine Preieerhöhung vornahmen Seit 1895 bis 1905 hat
ſich der Zuſchlag infolge des Zwiſchenhandels verdoppelt
Zweifellos hat auch wie ich aus Erfahrung weiß ein Händler
ring ſich gebildet Das alles ſind Gründe für eine Preis
ſteigerung Eine Oeffnung der Grenzen würde nichts nützen
Dar Ausgleich der Fleiſchpreiſe wird ſich von ſelbſt vollziehen
denn es iſt nicht anzunehmen daß wir eine Reihe ſchlechter
Futterjahre hinter einander haben werden Auch die Städte
könnten zur Fleiſchverbilligung beitragen Wenn ſie auf ihre
hohen Schlachtſporteln verzichten wollten brauchten ſie ſich nicht
auf ihren Slädtetagen zu blamieren Heiterkeit rechts Sie
links ſtellen ſich nur auf den Konſumentenſtandpunkt Aber

der Produzent braucht auch Luft und Licht
Abg v Slarzynski Pole ſchließt ſich den geſtrigen Aus

führungen des Abg Herold an bleibt aber im Zuſammenhang
unverſtändlich

Abg Molkenbuhr Soz fordert daß zuerſt die Mahl und
Schlachtſtener aufgehoben werde Die Schlachthofgebühren ber
großen Städte ſeien keineswegs zu hoch wenn es keine Schlacht
häuſer gäbe würde das Fleiſch noch viel teurer werden da die
Fleiſcher dann eigene Lokale zum Schlachten ſich mieten müßten
Die Fleiſchnot rühre nur von unſerer agrariſchen
Politik her alles werde den Konſumenten durch hohe Zölle
verteunert das Fleiſchſchaugeſetz werde nur benutzt um das aus
ländiſche Fleiſch fernzuhalten Die Rechte habe ſtets die rück
ſichtsloſeſte Jntereſſenvpolitik getrieben da dürfe man
ſich nicht wundern wenn eine Regktion dagegen eintrete

Miniſter von Podbielski Verſchiedene Redner haben auch
von den veterinären Verhältniſſen geſprochen ich muß deshalb
kurz daranf eingehen Wir haben in der letzten Zeit ver
ſchiedene Anſteckung erfahren namentlich die Grenzdiſtrikte waren
Seuchenherde Auf dem natürlichen Wege des Viehhandels wurde
die Seuche dann im Lande verbreitet Durch die Tüchtigkeit
unſerer Veterinäre iſt die Maul und Klauenſeuche bei
uns jetzt vollſtändig verſchwunden Natürlich müſſen wir
alles tun um die Seuche auch für die Zukunft fernzuhalten
Nachdem wir ſo geſundheitlich vorwärts gekommen ſind kann
doch keiner verlangen daß wir wieder einen Schritt rückwärts
kommen Bei den Schweinen kommen ja noch Seuchen vor
aber ich hoffe daß wir auch in einigen Jahren den Rotlauf
der Schweine beſeitigt haben werden Die Teuerung iſt nur
eine Folge der ſchlechten Futterernte und der teuren
Karktoffelpreiſe die loko bei dem Manne zu Hauſe
2,50 e ext koſteten Mir iſt die ganze Sache ſehr unangenehm
geweſen der Landwirtſchaftsminiſter hat vom Auguſt bis
Dezewber keine angenehme Exiſtenz gehabt Die Capriviſchen
Handelsverträge haben doch nur erreicht daß die
land wirtſchaftlichen Arbeiter von der Scholle weg in
die Juduſtriegegenden zogen Das iſt doch kein an
genehmer Zuſtand Wir müſſen deshalb die Verhältniſſe ſo
geſtalten daß der heimiſche Arbeiter ſich wieder heimiſch bei uns
ſühlt Dann wollen wir wieder ruhig und feſt an die
Produktion gehen Beifall rechts

Abg Graf von Schwerin Löwitz konf hofft daß die
Regierung dieſelbe Feſtigkeit wie heute auch bei der Durch
führung der Handelsverträge zeigen werde

Abg Gothein Frſ Va Der Landwirtſchafts
miniſter darf nicht Agent der Agrarier ſein ſondern
muß die Jntereſſen der Gefamtheit vertreten Die Denkfſchrift
iſt auch ganz in agrarijchem Sinne abgefaßt Der Miniſter
ſagt die Slädte ſollten doch ihre Mahl und Schlachtſtener
aufheben Als wir in Breslau aber die Steuer auf
Schmalz aufheben wollten wurde dies vom Mini
ſterium nicht genehmigt Hört Hört Der Miniſter
ſpricht alſo von Dingen von denen er keineAhnung hat Herr Ring hat den Städten den Rat gegeben
ſich an die Viehzentrale zu wenden Aber die Bürgermeiſter
müßten die größten Ochſen ſein die man mit einem Ring durch
die Naſe durch die Straße ziehen müßte wenn ſie ſich auf den
Vorſchlag des Herrn Ring einlaſſen wollten te Vieh
zentrale will doch nur verdienen Nur die allergrößten
Kälber wählen ihre Metzger ſelber Die Erfahrungen mit der
Milchzentrale ſind nicht gerade ermutigend Die Fleiſchnot wird
vorübergehen aber ſie wird wiederkehren Deshalb müſſen wir
andere Maßnahmen ergreifen Denn die bisherige Politit
iſt nicht volksfreund lich und ermöglicht es dem deutſchen
Volke nicht die großen Opfer zu tragen die man ihm jetzt zu
mutet

Hierauf vertagt ſich das Haus auf Sonnabend 1 Uhr
Rechnungsſachen Nachtragsetat für die ſüdweſtafrikaniſche Bahn

von Lüderitzbucht nach Kubub und Fortſetzung der heutigen
Bexratung Schluß 6/2 Uhr

Auskand
Oeſterreichiſches Abgeordnetenhaus

Bei der Fortſetzung der Debatte über die Erklärung der Re
gierung betonte der Abg Herold Tſcheche daß die Tſchechen
mit aller Energie für die Wahlreform welche eine Staatsnot
wendigkeit ſei eintreten jedoch niemals zugeben werden daß die
Wahlreform dazu benutzt werde um die bekannten Forderungen
der Tſchechen von der Tagesordnung abzuſetzen Ramanczuk
Ruthene begrüßte die Erklärungen des Miniſterpräſidenten und

verwahre ſich gegen die Beſtrebungen des Polenklubs auf Ein
führung indirekter Wahlen

Die franzöſiſche Deputiertenkammer
ſetzte in der geſtrigen Vormittagsſitzung die Beratung der Vor
lage betreffend die Handelsmarine fort Baudin radikaler
Sozialiſt ſprach ſich zugunſten der Vorlage ans und wies die
Kritiken des Republikaners Cafllanx gegen das Prämienſyſtem
Pen und zeigte welche Gefahr in der Konkurrenz der fremden

e liege Die Verhandlung wurde auf nächſten Freitag
vertagt

Die Wirren in Rußland
Keine Beſchlagnahme eines öſterreichiſchen Dampfers

Der Oeſterreichſche Lloyd erklärt die Meldung daß die ruſſiſchen
Meuterer bei Batum einen Lloyddampfer beſchlagnahmt hätten
ür unrichtig Der Lloyd habe die Fahrten nach Batum ſeit

ochen eingeſtellt und es befinde ſich kein Schiff des Lloyd
gegenwärtig in den Batumer Gewäſſern Die Lloyddampfer
verkehrten nur bis Kizeh

Die Meuntereien
Jm Pekersburger 2 Garde Sappeur Batgillon bei dem 8

und 14 ruſſiſchen Dragoner Regiment ſowie der dritten
Artillerie Brigade ſind Meutereien ansgebrochen

Svenska Telegram Byran meldet aus Haparanda Am
Donnerstag iſt das geſamte Telegraphenperſonal Finlands

in den Ausſtand getreken mit Ausnahme von grTorneg wo der Ausſtand am Freitag begonnen hat Stemi und

Witte erwirkte bei dem Zaren die Aufhebun
Belagerungszuſtandes in Polen Von andere des
iſt die Meldung noch nicht beſtätigt r Seite

Troh aller alarmierenden S ymplome iſt dem B T
in der nächſten Umgebung Wittes die Hoffnung le
handen daß mit Ende des Jahres die Silugation in Nun
ſich weſentlich geändert hat Das Kabinett iſt entſchloſſen land
demnächſt erſcheinende Rechte und Pflichten der das
umſchreibende Geſetz aufs ſtrengſte anzuwenden Die revoſutio er
Partei in Petersburg beſteht aus 3500 Sozialiſten und 1600 re
ſtürzlern anderer Obſervanz Sie fängt an Mangel an Wound Geldmitteln zu ſpüren während die liberale Ordn uneffen
partei ſich immer feſter zuſammenſchließt Die liberalen Guy
beſitzer ſtehen teilweiſe auf dem Standpunkt daß wenn die 9 4
gierung nicht vermag der Bauern Herr zu werden ſie
vorzieben dieſen ſelber das Land auszuhändigen und dann m
ihnen gegen die Revolutionäre zu ziehen Der ſoeben aus euit
Exil zurückgekehrte liberale Führer Struve wird von
Sozfaliſten aufs gemeinſte angefallen weil er ſich auf die Seit
der Ordnungspartei geſtellt hat Man glaubt das Schlim m t

ſei überſtanden ſte
Die Flottendemonſtration gegen die Pforte

Das internationale Flottendemonſtrationsgeſchwader erhielt
Befehl auch die türkiſche Jnſel Jmbros zu okkupieren

Die Marokko Konferenz iſt verſchoben
Jn dem geſtern im Elyſée abgehaltenen Miniſterrate teſſt

Miniſterpräſident Rouvier mit die Konferenz in Algeciigs
ſei bis Anfang Januar verſchoben worden weil die Vertreter
des Sultans nicht bis zum 20 Dezember in Algeciras ſein
könnten

Die Norddeutſche Allgemeine Zeitung ſchreibt Der
Reichskanzler hatte am Donnerstag Beſprechungen mit dem
Botſchafter von Radowitz und dem Geſandien Grafen
Tattenbach,

Her Reich OeſterreichUngarn
er Reichsratsabgeordnete Pfaffinger Dentſcheſchrittsparteh iſt geſtorben Dentſche Fort

Norwegen
Aus Frederikshald in Norwegen wird gemeldet DSchleifung der Grenzfeſtungen hat begonnen le

t

Kunſt und Wiſſenſchaft
Der Brand Noms auf der Vühne Stephen Phillips

Drama Nero das im Januar in London in His Majeſtys
zur Aufführung kommt iſt ein dreiaktiges Stück mit einem
Prolog Elne Szene zeigt ein römiſches Feſt im Cäſarenpalaſt
währenddeſſen der junge Britannicus getötet wird und ein
anderes Bühnenbild mit dem das Stück endet zeigt das
brennende Rom während Nero von dem Dache ſeines Palaſtes
aus auf das Feuermeer zu ſeinen Füßen herabſieht Natürlich
werden alle Mittel der modernen Bühnentechnik angewendet
werden um dieſe Szene des Schreckens und der Zerſtörung ſo
anſchanlich wie möglich darzuſtellen

Ueber eine Sammlung außergewöhnlich koſtbarer Minigaturen
Bücher ſchreibt man uns Die weltbekannte T O Weigelſche
Sammlung ganz hervorragender Minigturenmanunikripte und
herrlicher Einzelminigturen iſt ſoeben in den Beſitz des als
Handſchriftenkenner bekannten Kunſtantiquars Jacques Roſen
thal in München übergegangen Die prächtige Sammlung
zwiſchen 1815 und 1865 alſo in etwa 50 Jahren mit wahrem
Vienenfleiß geſammelt umfaßt etliche 20 herrliche Codices mit
den ſchönſten Miniaturen geſchmückt ſowie gegen 100 entzückende
Einzelminiaturen vom 10 bis 16 Jahrhundert aus faſt
allen Schulen ſodaß ſie ein erſchöpfendes Bild der Entwickelung
der Minjaturmalerei gibt Es wäre nur zu wünſchen daß
dieſe mit ſo unendlich viel Mühe zuſammengebrachte Sannmnlung
einem Muſeum oder einer BVibliothek im ganzen einverleibt
würde

eh Bühnenchronik Jm Kleinen Theater zu Berlin wurde
Richard Fellingers Tragikomödie Ein Feiertag mit
Beifall aufgenommen Jm Berliner Luſtſpielhaus hatte
Artur Pſerhofers Luſtſpiel Nemeſis Erfolg DieMünchener dramatiſche Geſellſchaft brachte im dortigen Prinz
regententheater Jbſens Peer Gynt in einer Einrichtung
von Max Halbe und Regiſſeur Baſil mit der Muſik von
Eduard Grieg zur Aufführung Das rein Menſchliche der tief
gründigen Dichtung war laut B von bezwingendem Ein
druck Paul Wiecke Dresden ſpielte den Peer Gynt Jm
Wiener Burgtheater hinterließ ein neues Schauſpiel
Familie von Karl Schönherr einen bedeutenden Eindruck

und trug dem Dichter nach dem zweiten Aufzug ſtürmiſche
Hervorrufe ein Wie die Münch N Nachr vernehmen iſt
der Dichter und Kritiker Hermann Bahr in Wien zum Ober
regiſſeur des Münchener Hofſchauſpiels ernannt worden

r Kleine Mitteilungen Kirchenrat D Rudolf Rocholl Ver
faſſer theologiſcher und geſchichtsphiloſophiſcher Werke iſt am
26 November im 84 Lebensjohre zu Düſſeldorf geſtorben
Unter dem Namen Lütticher Schillerverein hat ſich
in Lüttich ein Verein für deutſche Sprache und Literatur gebildet
der die Veranſtaltung von Vorträgen in deutſcher Spoache von
Deklamations und Liederabenden von dramatiſchen Anfführungen
deutſcher Bühnenwerke bezweckt ebenſo auch die Herausgabe von
Schriften in deutſcher Sprache die Gründung einer deutſchen
Bibliothek uſw Das Ehrenpräſidium haben der Oberbürger
meiſter der Stadt und Univerſitätsprofeſſor G Kurth über
nommen Vorſitzender iſt Pref H Biſchoff Der Porträk
maler Profeſſor Fritz Hummel iſt in Berlin geſtorben

Provinzialnachrichten
Bitterfeld 1 Dez Ein Mord iſt heute nacht auf dem

Auwege der nach Friedersdorf führt an einem elwa 20jährigen
jungen Mann verübt worden Man fand heute früh die Leiche
mit eingeſchlagenem Schädel auf einer überſchwemmten Wieſen
fläche auf Der Tote der mit dunklem Winterüberzieher be
kleidet war trug Glacéhandſchuhe Papiere die ſich bei ihm
fanden lauteten auf den Namen Curt Albrecht aus Delitzſch
Unweit der Leiche wurden ein neues Beil und ein Nicker auf
geſunden Näheres über die Bluttat iſt noch nicht ermittelt

Onerfurt 1 Dez Ueber die Gehalts verhältniſſe
der hieſigen Lehrer wird im Kreisblatt ankuüpfend an
einen durch die Blätter gegangenen Ärtikel über Lehreiflucht
der den Abgang zweier Lehrer mit dem unzureichenden hieſigen
Grundgebalt begründete folgendes mitgeteilt Die hieſigen
ſtädtiſchen Behörden haben bereits im September beſchieſſ
das Grundgehalt mit nächſtem Etatsjahr von 1050 auf 1125 re
zu erhöhen neben dem die hieſige Alterszulggenquote eine vöbgh
iſt wie in Freyburg und Lancha mit 150 Querfurt mit 160 es
Die Alterszuiage iſt nach Erlaß des Lehrerbeſoldungsgeſese
hier auf Wunſch der Lehrer 10 M höher bemeſſen worden Iſt
gegen das Grundgehalt etwas niedriger wie vorher beabſichtige
war Das Blatt glaubt nicht fehlzugehen wenn es annimmt
daß der Grund des Abgangs beider Lehrer nach Erfurt nicht x
der GrundgehaltDiffereuz von 1125 zu 1200 M zu ſuche nete
Die Stadt hat den jüngeren Lehrkräften das geſetzlich berechtee
Fünftel ſoweit es aus ſtädriſchen Emolumenten beſleht in
letzten Zeit nicht in Abzug gebracht
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1 Dez Unglücksfall Brand Einhen tat nachts auf der Treppe einen Febhltritt und

herunter Man fand ihn tot in eine Blutlache ohne An
in äußerer Verwundung Er baotte einen Schädelbruch er

t u nacht brannte auf der dicht am Burghügellitten Grube Neugröben ein Luftſchacht aus
gelegenen

Reinſtedt 1 Dez Die Neinſtedter Brüder Der
letzte Jahresbericht der Anſtalten zu Neinſtedt am Harz kann

eder von einem erfreulichen Fortſchritt des Werkes berichten
Reinſtedter Brüder deren Geſamtzahl 222 beträgt arbeiten in
nſerer Provinz 100 an 51 Plätzen und zwar in 12 Rettungsänſern 4 Waiſenhänſern 16 Herbergen zur Heimat 6 Stadt

diakonien 4 Anſtalten für Blöde und Epileptiſche uſw 176 junge
Leute hatten ſich im Berichtsjahr 1904/1905 zum Eintritt ge

jeldet 30 wurden aufgenommen von denen aber 17 wiedersſchieden Gegenwärtig ſtehen 33 in der Ansbildung Jn den ver
ſchiedenen Anſtalten ſind 493 blöde ſchwehaſinnige und epileptiſche
Pfleglinge beiderlei Geſchlechtes im Knabenrettungshaus 83 unter
gebracht Für den im Bau befindlichen Johannenhof ſind noch
800,000 M erforderlich

Magdeburg 1 Dez Die Stadtverordneten be
willigten geſtern in geheimer Sitzung die Summe von 60,000 M
aus Sparkoſſenüberſchüſſen als Feſtgabe zur Feier der ſilbernen

chzeit des Kaiſers und der Kaiſerin Das Kapital ſoll an das
Angnſtinerkloſter zur Verwaltung als beſondere Stiftung mit
dem Zwecke überwieſen werden die Einkünfte daraus zur gleich
mäßigen Erhöhung der 200 gertngeren Präbenden zu ver
wenden

Perſon al Nachricht Der Land at Dr Drew s in Oſchers
leben iſt zum Geheimen Rezierungsgrat und vortragenden Rat im Miniſterium
des Jnnern ernannt worden

Leipzig 1 Dez G eh Kommerzienrat Dr Gieſ ecke f
Heute nacht verſchied der Chef des Typographiſchen Jnſtituts
Gieſecke Devrient Dr Bruno Gieſecke im Alter von 70
Jahren

Vermiſchtes
Die Prämie der 213 Königl Preuß Klaſſenlotterie im Betrage

von 300 000 M fiel bei der geſtern beendeten Ziehung mit dem
Gewinn von 1000 M auf die Nr 42 125

Ermordet Jn Baden bei Wien iſt nachts Lucrezig Freifrau
von Biedermann Thurony die Witwe des jüngſt verſtorbenen
Geſellſchaſters des Wiener Bankhanſes Viedermann ermordet
worden Sie winde heute in ihrer Villa mit zertrümmertem
Schädel und Würgeſpuren am Hals aufgeſunden Der
Gärtuer der im Gartenhaus neben der Villa wohnt will nichts
Verdächtiges bemerkt haben Es konnte bisher noch nicht feſt
geſtellt werden ob Raunbmond oder ein Nacheakt vorliegt

Zum Untergang des däniſchen Kadettenſchulſchiffes Das See
und Handelsgericht in Kopenhagen ſprach geſtern das Urteil in
der Angelegenheit des Unterganges des Kadettenſchulſchiffs
Georg Stage Kapitän John Mitchell von dem engliſchen

Dampfer Axcona wurde freigeſprochen Die Prozeßkoſten
wurden der Staatskaſſe zur Laſt gelegt

m und TelegrammerichTetzte Nachricht

Der Kaiſer
Verlin 2 Dez Der Kaiſer hörte vorgeſtern guf der Fahrt

nach Pleß den Vo trag des Vertreters des Auswärtigen
Amts Geſandten von Tſchirſchky und Bögen dorff

Pleßz 2 Dez Der Kaiſer iſt geſtern um 3 Uhr nachmittags
von hier nach Moſchen abgereiſt

Kabinettekriſis in England
London 2 Dez Geſtern wurde ein Kabinettsrat abgehalten

Es heißt das Kabinett habe beſchloſſen lieber zurück
sütreten als das Parlament aufzulöſen eine offizielle Mit
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nächſter Zeit nicht erwartet
London 2 Dez Reuterſches Bureaun Es verlautet daß

Premierminiſter Balfour ſich anfangs nächſter Woche zum
König begeben werde und wenn ſeine Demiſſion an
genommen wird der König Campbell Bannerman zuſich berufen werde Man glanbt daß dieſer die Aufgabe der
Kabinettsbildung übernehmen wird wenn er dazu aufgefordert
werden ſollte

Das nene ſpaniſche Miniſterinm
Madrid 1 Dez Jn der Kammer wurde eine Erklärung ver

leſen wonach das geſamte Kabinett ſeine Entlaſſung
eingereicht hat Die Sitzung wurde aufgehoden Moretiſt mit der Neubildung des Miniſteriums beauftragt worden

Madrid 2 Dez Das neue Miniſterium iſt folgendermaßen
zuſammengeſetzt Präſidium Moret Jnneres Romanones
Aeußeres Herzog von Almodovar Krieg General de
Luque Finanzen Salvador öffentl che Arbeiten Gaſſet
Unterricht Santamaria Paredes Juſtiz Garcia Pricto
Das Marineportefenille iſt noch nicht vergeben

Die Wirren in Rußland
Bromberg 2 Dez Amtliche Meldung Wegen Ueberfüllung

des Bahnhofs Sosnowice der Warſchau Wiener Bahn
werden Güter für Sosnowice Warſchau Wiener Bahn und
darüber hinaus am 1 und 2 Dez nicht angenommen

Petersburg 2 Dez Die Nachricht von einem Anſchlag
auf Kaiſer Nikolaus wird von gut unterrichteten Stellen
als abſolut erfunden bezeichnet

Petersburg 2 Dez Vorgeſtern abend wurden eine Anzahl
Mannſchaften des Garde Küraſſier Regiments des Garde
Huſaren Regiments und des Leib Garde Schützen Bataillons
der Kaiſerlichen Familie feſtgenommen weil ſie
verſchiedene Forderungen ſtellten darunter die daß ſie nicht
zu Polizeidienſten bei Unruhen herangezogen werden

Petersburg 2 Dez Eine Abordnung der ausſtändigen
Poſt und Tele graphenbeamten erſchien geſtern bei Witte
wurde aber nicht vorgelaſſen Witte ließ ihr ſagen daß
ein Ausſtand der Poſt und Tele graphenbeamten in keinem zlivili
ſierten Lande geduldet werden würde und empfahl der Abordnung
ſich an ihre Vorgeſetzten zu wenden

Warſchan 2 Dez Der HKriegszuſtand in Polen iſt
geſtern aufge hoben worden
London 2 Dez Das Reuterſche Bureau verbreitet nach
ſtehende Meldung aus Schanghai Die Nachrichten aus
Wladiwoſtok lauten höchſt ernſt Die dort befindlichen
Truppen haben den Offizieren mitgeteilt ſie würden die ganze
Stadt ſowie ſämtliche Schiffe im Hafen zerſtören und
alle Offiziere töten wenn ihnen nicht innerhalb fünf
Tagen mit Beſtimmtheit mitgeteilt würde wann ſie nach Ruß
land beimgeſandt werden ſollen und nach welchen Orten
Die Offiziere ſind vollkommen hilflos die Truppen haben die
Forts beſetzt auch der telegraphiſche Verkehrt mit Charbin iſt
unterbrochen

Die Flottendemonſiration gegen die Türkei
Athen 2 Dez Meldung der Agence Havas Ein

ruſſiſcher To pedobootszerſtörer iſt geſtern früh in
Mytilene eingetroffen Ein Offizier des Demonſtratlons
geſchwaders erklärte einem Berichterſtatter daß der
Gouverneur von Mhytilene ſich geſtern an Vord des öſter
reichiſchen Admiralſchiffs begeben und dem Admiral
Raip per ein amtliches Telegramm aus Konſtantinopel
mitgeteilt habe in dem es heißt daß die Pforte der
Kontrolle in Macedonien nach Annahme gewiſſer Aende
rungen zuſtimme Admiral Ripper habe dem Gouverneur
geantwortet daß falls die Pforte wicht bis Sonntag mittag die
Forderungen der Mächte endgültig annehme das inter
nationale Geſchwader die Jnſeln Lemnos und Jmbros
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Die Ziehung der oersten Klaeso der 214 Kö P oben Kis s enehe

teilung über das Ergebnis des Kabinettsrates wird indeſſen in Konſtantinopel 2 Dez Meldung des Wiener K K Tel
Korr Bureaus n der vorgeſtrigen Sitzung des Minſſierrats ſollen beſonders der Stheltenu Je am der Kriegs
minſſter und der Juſtizminiſter gegen eine Nach
et a keit der Pforte geſprochen haben t verlautet iſt
ie Pforte über das Programm der Flottendemonſtration genau

unterrichtet und dieſe Kenntnis beeinflußt ihr Verhalten Die
forte iſt eventuell entſchloſſen abzuwarten bis weitere erhöhte
wangsmaßregeln angewandt werden

Die Marokko Konferenz
Rom 2 Dez Der Tribung zufolge wird Italien auf derKonferenz in Algeciras durch den italieniſchen Botſchafter

in Madrſd Silveſtrelli und den italieniſchen Gefandten in
Tanger Malmuſt vertreten ſein

Berlin 2 Dez Der Reichsanzeiger meldet Dem bisherigen
Generaldirektor der Königlichen Muſeen Wirkl Geheimen Rat
Schöne n die Brillanten zum Kronenorden I Klaſſe ver
liehen worden

Berlin 2 Dez J der Annenſtraße hat ein verheirateter
Militärmützenmacher ſeine Geliebte erſchoſſen und dann ſich
ſelbſt durch einen Sprung aus dem Fenſter getötet

Kiel 2 Dez Die Uebernahme der Hebung des geſunkenen
Torpedoboots durch den Nordiſchen Bergungsverein in
Hamburg iſt geſichert

Lübeck I Dez Wegen der Fleiſchtenerung bewilligte
die Lübeck Eutiner Eiſenbahngeſellſchaft ihren ſämt
lichen Beamten und Arbeitern eine Teuerungszulage
Bei Resnäs iſt ein im Belt geſunkenes engliſches Segel
ſchiff engliſchen Banſtils gefunden worden Die Mannſchaft
iſt wahrſcheinlich ertrunken

Hamburg 2 Dez Jn dem Prozeſſe Baron v Bergercontia Schauſpieler Schildkranut hat der Zivilſenat I des
hanſegatiſchen Oberlandesgerichts geſtern auf die von Schildkraut
eingelegte Berufung gegen die Entſcheidung der Zivilkammer I
des hieſigen Landgerichts die einſtweilige Verfügung des

h Charlottenburg für unzuläſſig erklärt und auf
gehoben

Eſſen Ruhr 2 Dez Jm Duisburger Hafen ſind
200 Hafenarbeiter ausſtändig Sie verlangen Lohnerhöhnng

Straßburg 2 Dez Der Meldung eines auswärtigen Blattes
von dem Bistum Metz ſeien mit Genehmigung der Regierung
ſieben neue Klöſter errichtet worden iſt vollſtändig un
zutreffend Ein vor längerer Zeit geſtellter Antrag auf
Zulaſſung eines Kloſters im Bistum Metz der übrigens

Zutun der kirchlichen Behörde erfolgte iſt abgelehnt
worden

Breslau 2 Dez Die Strafkammer hat den venſionierten
Oberſtabsarzt Gellner wegen einiger falſchen Denunzigtionen
zu 2 Monaten Gefängnis verurteilt

Leobſchütz 2 Dez Bei der Heimkehr von der Jagd in Liptin
ſchlug ein vom Jagdherrn Rittergutsbeſitzer v Rudecs ge
leitetes Gefährt um Die drei Jnſaſſen erlitten Arm und
Beinbrüche

Glatz 2 Dez
zwei Maurer verſchüttet worden
auf Rettung vorhanden

Jn Niederhaasdorf ſind beim Brunnenbau
Es iſt wenig Ausſicht

W

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann für

den lokalen Teil Erich Beuthner für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Fenilleton Dr Arthur Ploch für den
Handelsteil Ernſt Böhme für den Jnſeratenteil Carl Romacker
Druck und Verlag von Otto Hendel Sänmtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 8 Seiten
einſchl Unterhaltungsblatt und Blätter fürs Haus

Hanclel Gewerbe und Verkehr
Ein neues Kaliunternehmen ist in Hannover unter der Firma

Westfälisch Lippische Bergwerksgesellschaft G m b H gegründet
worden Gegenstand des UVnternehmens ist Gewinnung und Ver
wertung von Kali Stein und beibrechenden Salzen sowie von
Erdöl Erdwachs Petroleum Asphalt und anderen bituminösen
Stoffen die Erwerbung und Erpachtung von Grundstücken und
Salzabbaugerechtigkeiten zu dieser Gewinnung und Verwertung
die Anlage von Raffinerien Fabriken und anderen ähnlichen An
lagen ebenso der Abschluß von Gewinnungsverträgen Das Stamm
kapital beträgt 20000 M

Kunstäruck und Verlagsanstalt Aktiengesellschaft vor
mals Müller Lohse in Dresden Der Vorstand teilt mit daß
er über den Gang des Geschäftes nur Günstiges herichten könnte
und für das am 31 Dezember abschließende Geschäftsjahr auch
eine höhere Dividende zu erwarten sei i V 6 Proz

Rio de Janeiro 30 Nov Wechsel auf London 1625/32

Preise von Knali HKuxen
festgestellt von Samuel Zielenziger Berlin u Essen 1 Dez

Geld Rriet Geld ſ BrietAlexandershall I10,700 Hercynia 23,300 23,700
Beienrode 2 9450 Hohenfels 11,100 11,250
Benthe Aktien 10490 Hohenzollern 9100 9150Brandenburg 4761 6550 Hugo 2150 2250
Burbach 515,000 Johannashall 7350 7450Garlsfund 11,650 Justus I 185Cecilienhall 3751 125 Kaiseroda 10,250 10,400Desdemona 5500 Ludwigshall 147 14990
Deutschland 32751 3325 Neustaßfurt 20,100 20,300
Friedrichshall 173 176 Ronnenberg Akt 197 206000
Glückauf Sondersh 19,200 19,400 Salzdetfurt Kaliw A 272 277
Hannov Kali Akt 94 95 Schieferkaute 2750 23800

3300 Schwarzhurger Sal 830
Hattort S Siegfried I 3875 3925Hedwigsburg 11,100 11,200 igmundshall 370Heldvurg 86 8720 Wilhelmshall 16,000 16,250

4

1

Heldrungen 4250 4300 Wintershall 114,600
Waren und Produktenberieonte

Getreide Mühlen Erzengnisse usw
Berlin 1 Dez Frühmarkt amtlich festgestellte Preise

Weizen neuer inländischer 181,25 181,50 A Roggen neuerguter inländiseher 162,00 164,00 M Gerste leichte inländ Futter
gerste 146 154 schwere 155 166 russische und Donau leichte
139 143 schwere 144 160 alles ab Bahn u frei Wagen Hakermärk mecklenbg pomm posen sehles fein 168 177 wittei
159 167 ering 154 158 russischer fein 156 158 mittel u r

b Bahn und frei Wagen Mais amerik138 90 140,00 mittel mit Geruch runder 137 141 frei Wagen
Erbsen inländische und ausländisehe Futterware mittel 161 164
feine und Taubenerbsen 165 170 ab Bahn und frei We
Weizenmehl No 00 loco 22,50 24,50 P No O und
loco 21,60 23 10 Weizenkleie 10,10 11,00 Roggenkleie
10 50 11 o0 M ab Mühle

Hamburg 1 Dez Weizen träge meceklenb n ostholstein
175 180 Roggen fest mecklenb u altmärk 168 171 russeit 9 Pud 10/10 Novbr o Gerste stetig südruss oit Nov
108,50 Hafer ruhig holstein u mecklenb 161 170 MaisAmerie mixed eiſ kür prompte Lieferung 110,50 La Plata
Nov Dez 110,50

Antwerpen 1 Dez Weizen ruhig Mais ruhbig Hafer stetig
Gerste stetig

New Vork 1 Dez Telegr Roter Winterweizen Loco
97 vorige Notierung Dez 965 u Mai 927 92 JuliMais Dezember 55 54 ai 50 h 50 Juli

Mehl 3,390 3,30 Getreidetracht 3 3

88 88
Ohicago 1 Dez Telegr Weizen Dezbr 85 85 Mai

Mais Dez 445 44

h

e



e

Kartoffelmehl and Stärke
W 1 Dez Kartoffelmehl und Stärke 17,76 Feuehte

Sterz agad eburg 1 Dez Kartoffelstärke und Mehl 18,25 18,50

Kaſſde

r am Sehlus 777an 37,75 Gd r 38,75 Gd u 2 Sept 0,00 Gd
Hamburg
Amsterdam
Havre 1 Dez

Dez 47,50

Hamburg

Aug 17,60 Ruhigm Paris 1 Dez
bis 202

1 Dez
1 Dez Kakfkee ruh

Java Ka
Schlußbericht Kaffeeſärz 47,650 Mai 48,50 geh 48,75

uhig

1 Dez nachm 6 Uhr Rüben Rohzucker 1 ProdKasis 88 Renäement neue Usance frei an Bord Hamburg
Nov Dezember 16,50 Januar 16,70 März 16,95 Ma 7 20

Rohzucker stetig 8890 neue Kondition 20,25weiher Zucker stetig No 3 für 100 kg Nov 2

24 Doz Jan 25 Jan April 25 /2on don 1 Dez 960 90 Javazueker ruhig loco 9 sh 3Rüben Rohzucker ruhig joco 8 sh 3 d

III

Norähausen 1 Pez Branntwein loco 45 Vol für 100 kg
ohne Vaß ab Hrennerei 66,50 67,50 Dez Sept 67,50 68,650 desgl
40 90 Vol loco 59,00 60,00 Dez Sept 60 61 I

Hamburg
18,00

Faris 1 Dez
April 37,00 Mai Aug

Hamburg
Antwerpen

19,50 bzB Nov 19,50
New Y0or K

1 Dez

Dez Jan 18,00 GSp jriius stramm Nov 37,265 Dez 37,25 Jan
Spiritus ruhig Nov 18,00 Nov Dez

48,00

Fetrolenen

1 Dez

1 Dez
Dez 19,75

Telegr

Balances at Oil City 1,58

ölsnnten
1 DezBremen

41 Pf
Hamburg
Köln 1 Dez Räböl

Schmalz foest
in Doppeleimern 42 Pf

1 Dez

Ole

1 Dez Petroleum fest Stand white loco 7,40
Sehlub Raffiniertes Type weiß loco

März 20,00 RuhigPetrolenm Standard wie in
New Vork 7,60 in Philadelphia 7,55 Refined in Cases 10,30 Credit

Jan

Fett waren

Speelke fest

r 37good ordina337 arerage Santos

por

24/8 Dez

ILoko Tubs u Firkins
Räböl ruhig verzollt 50,00

loco 52,50 Mai 53,50

deure 1 Dez Sehlußberioht Rüböl ruhlg Nov 656,60 e o 1 Dez Sehluß Bechuanaland Fxviorav Jan Apri 68,56 z per denen oldtields ot Afrika 6,05wo ork 1 Telegr Schmalz Western steam 7,75 17,62 Durban Roodepo ort 4,00 New Jagersfontain 7,9 rnan er Brothers Milnihg an Gold Keteter 725 Ouartetea 187 et meneago 1 per Telegr Sohmalz Jan 7,17 Mai 7,372 Ran dines 7,62 Shebas 10/6 Träge d 6,58
Wolle Raomwonie Londov I Dez Schlub Chilikupker steti 775 LSremoen De Bau re pt mag 100o v See ehe e n e eLiverpooi 1 Dez Sehlub Baum wolle Umsatz 7000 älasgo w 1 Pez Vormitt Ronei eanven Ter Soerinnttcg Tun Export 500 B Tendenz ruvig warraus be an 2 Vormittag Roheften Mixed numbery

Amerikanische good ordina W ieterungen e Novbr 6,01 Glas so i pez Sebing Fobgtpen Mixed

März Aprii 6,16 April Mai 6 18 diai Junt 6,19 Juni Juli 620Juli August 6 le Chemische PreunteLiverpool 1 h on London 30 Nov Chilisalp ord 10 sh 72 ratt 11 sh I
American good ordin 5,682 Poeru moodergood fair 7,35v o w midäling 6,00 v ood 8,26 Wasserstüinde bedentet über unter Numidäin 6,16 smoth fair 6,49Üe z midädlin 632 good fair 6 70 Sanio e Fall Wuehsv n v i ai et ar G Bröaeh z wette r cher 30 Nov 0,83 1 Dez 0,84 e

9 2 pPernam fair 688 Bhowuugger good 47 o g Pnter hege T ös s9 good kair J 6,64 99 fully good 5,00 rrog F1 I de 2 2 D m
Ceara fair H,38 tins 5 Aisleven Oberpegei 30 2,6 1 T262 2 2good fair 6,60 Oomrà good 47/8 do Vnterpegol 4250 4 22Egyptian brown fair ch v Tully good 5,00 Bernbur t 207 z ltair Selage a goea Kaibe Hberpegei An u 21
Peru rough good ar 865 fine 45/16 do Unterpogel g 1,95 1,90 s321 33 Bengal h Der Wasserstand von Trotha beBndet sich im Abendblatt

416wmöder rough fair 635 5laras Tinnevolly good 5910 Moldau Tsor Bgeor Rlve
Manehester 1 Dez 12r Water Taylor 20r Water Leigh 858 S m n nan30r Water coura te Qualität 9 30r Watar dogoero Quaiitit 9 e unmwe t a Nee

32r Mook courante Qualität 40r Mule Mayaill 10 40r Aledio Page Tore T 1 TWilkinson 11 32r Warpeops ees 922 96r Warpeops Rowland Imuzh län s 7 in erg 234
30r Warpeops Venington 10/4 40r Donble Weston 11 60r Double Iaun m an 35 3 a 5 n e d

n Barhby 2540cour Qualität 14/4 32r 116 yards 516 grey printers aus 32r/46r 239 Paräubitz 06 31 Magäeburg 2,01 71 T

Meine Brandeis 0,19 1 VTangermnde 3,16 2Dis loben 1 Dez R A Kupfer 102 16065 M per 100 kg Mein 6,24 3 Witfenberge 280 21ab Bahnsiation Hoeitstedt netto Kasso Leitmeritz 40,21 1 Dömitz Peg 30 2,36 1
Hamburg 1 Dez Silber 89,75 Br 89,25 G Aubig 4 0,60 3 I auenburg I 2,31 3
London 1 Dez Silber 30 Dresden 0,83 1Amster h 1 Dez Bankazinn 96 e Aussi e Von den oberen Plätzen werden 42 em Fall gemeldet

Portug Anl III Spoe freo 14,40 Pr Hyp A B abgk /2100 3062 re Berl Blektr Werke 996 eBerlj Börs Ruman Anl amort 5 101250 do do do 4934500 xherr on e o um da n J ſlarperer o
rin r80 do do Kleine 5 191,250 do unk bis 1913 4 102,00b20 Altela a an p 375 s do do unle 08 702 00628 Tartmn Maschinen 47/2 105

1 Dezbr do do V 1894 4 91,40b2 Preuß PIdb Bk S XX A v ron apier 56,006 Bismarckhütte 4 104 409 jfolios elextr n o 25Russ Anleihe v 1905 90,20826 u X nnic 19101 4 100 go b 2hnrger Steingutſto So Irangehw ſrohlen 4 ne vErgänzung zu den telophon o T 1800 II E 4 40 8 XXV un 14 4 102 90610 rebimedes s gor senworſcol4 harier a TMeldungen im gestr Abendblatt do Cons 89 25u I0or 4 do XXVITunic 15 4 103 000 alen F 722 006 an e o5 len Parbw X un 102,8060
o Oblioat 3 r J XNVT unſe 14 33 105 a Baleke Teollering Co 175,25649 pach Gewerkseh 5 o Hohenkels Gewdo eonv 9pligat z 76,09 do 3 XXVI unk 14 3 100,75628 zerlin Charl Bau trools67 oder Charlott Wasserw Güebr Körting 102 700Sehwoed St R A v O 32 do 8 XXIV unk 12 32 97 00b26 Berl Vnionbrouerei 6 116 500 Continentale do An I Krapyp Gussstahl 101,900

Bank Diakont Bukar Stadt A 83 ev 42 98 20beh do Kl Obl unk 08 4 99,900 do Boek Br ev n 8 151,000 Dannenbaum 4 100 200 Laurahütte 60 h
Berlin Wechselsö 2 Lombard 6 do do Kleine 4 98,25620 do Com ObI II b 100 4 103,75620 do Spand Berg Br 7 153 5002 Dessauer Gas 4/2 106,000 II udw Löwe c 100 200

Amsterdam 3 Brüssel 4 Buen Air do 500 I 4 40o do IV unk 12 32 1601,506 do Königst e 6 122 50b20j do 1892 4/2 106,00b2 Japhtha Gold Ani A 98 200
Italien Plätze 6 Kopen do do 100 I 4 93,7502 do do III unk 12 7 29,506 Pfeffer berg Br 14 238 008 do 4698 4 Neue Bod Ges 100 30b25hatgen Lissabom Iiesab do v 862000 21 4 4020 W 8 TX IXa 4 21 s reslauer Gitari 4 817502 PDeutseh Atl Tel Ges 4 100 410628 do do Zu 98 00 bere n Paterernegreg Tun re vigr 98 499 70b26 W J J nie 57 705 do Spritfabrik s 260 2520 RWoleag i5 e Bora autsob e 4/2 102,100

e S Schwoe P PIäbr u v 244 Breuer Masch Fabr 6 139 00b2 o Kabelwerke do do 4 100 80626r n unre Kkündb 4 100,50d2 Se rranen 4103 590 Caroline b Offleben 15 337,7562 Donnersmarekhütte 4 97,500 do 1902 4 1100,808
ätze 5 Norw Plätze do do räckz 103 D Charlotth Wasserw 152 328 oovgjDortmund Vnion 5 111 750 Oberschl Disenb B 4 101 50629Sokweola Wien a do Städto Präb m 02 4 100 ob 99 8 I 305 Gonsol Marte Br V 3 09 25 do do 5 192,100 o Kisen Ind 68,700

Ungar Spark Pf IV u 4 re 3 98,006 Heutsche Jute Spinn 10 185 d do do 4 6933,909 Rombacher Hüttenw 4 hdo do I II 97,006 S i u V do Spiegelglas Ges 272,00628 Wlektr Lief Ges 42 r 05 ,006 Rybnicker Steink 4 eGeläsorten urd Banknoten Harſetta 100 Tire e tpet 20,7502 40 VI un wen i Dresdn Gardin F 5 u i i Schalker Gruben 4 100,30b0

e r 16 e do o unk /2 1o4 00bz0 do do 98 4Kunz Puraten pr Preiburg 15 Frs r 70,75b2 do Ser I unſc b 06 3 90,000 40 e GelSemuren Berg 4 i Foe Jo 3 102,000Kanud a d l 2ast 1858 Kreditſer Westd Boden Credit Dürkopp Bielek M 28 55 50 u Berg do do 1899
a u t e e do 1860 I 2090 411,00b2 es IT kündb Hässeldörler Fisenh 0 126,2562 Georg Mar Bergw 4 103,503 do do 1903 48Gulden Stücke öst do o un 4 01,000 ässeldor r do do 4 Sehuckert Elekt 4jold Dollar a C St 4 M o do Ser I 4 100 800 Düsseldorf Waggonf 17 291,25b20 r 100,006Golc 272 ars 0 T 7 do 1804 ose r Vpst Ziehung à er Eeckert Maschinen F 9 155,002 Ges f Elektr Untern 4 99,40b2 do do 4 02 10b20Imperials alte C uns Främ Am Sr in v 99 4 iot,s0s I porteid Varbent 30 530 000 do do 4 102 40b20Siemens Halske 4 102 50be0do n v 1864 5 33 r r a do Papierfabrik 20 268 ob Gewerksech D Kaiser 4 100,008 Union Nlektr 4 102,70b2833 re n de 2 do do v 1866 5 4o Fer r m os 322 be Erkurter Strassonb 6 z 147,750 R do r 10 4 100,40b6 Zeitzer Maschinen 4 103 400

Amerix Noten 2 1 TDT do Sor iV n o7 a 97 205 I agon Mannstäclkt 193 2562 ginn wort c Pakkf In 101 60d2
Flensburg Schifkhau 192,00b2 o do 108,50628do Coup znib 9255 Weetpr ritier I o les Freund Maseh conv 337,506Oest Bkn Abseun 2000K 85 ßer HBypoiſhbekenbnankk ſandbrleſe V Je Tr F45 3 J z e Obligationen Banic Allien r 3 27 I Leipziger Börse h i 6

Skaudin Ben zu 100 Kr ber 1Iyp 80 abg 4 32,75826 Bank Vor ha ren i t 1 Dezbr 1905 s t 32Russ Zoll Coup 100 R do do do 3 94,100 n ar l Sſagparn Woll Inq 14 I60 2526 m40 do kleine do v 1904 Ser L r 4 101 60bz0 raunschw Bank 1020 Göriitrer Vigeonhea 15 511 60 Hrzl Altenb LandesBresl Wechsl Banic 107,8060 rlitzer Eisenbbed 311,0062 Heutsche Fonds bank Obligat 3/2100 250Braunschweig iIan 8 G br h M 0 95 50bz0S XVIIIunk O05 4 101,00b2 Coburgericredithenk 97,250 e zäehs St Anl v 18551 3 94 250 do do do 8 IV 3 e 100 2560
Doulfsche Stanfspan Pſand o X xxir in 1022 vo Danziger Privatbank G 126 50b28 Griesheim Elektron 12 255,256 do do 1652 6 31 Baubank f Dresden

ind Rentenbrieſe Provinz ung 40 i 25 Ditsch Asiat Bank 10 162 o962 Handelsg f Grundb 0 210,00b20 d 1852 68 ev 32 99,900 r Ob z1n Anent 11 do S I X XI 3 96,500 a Altenb Stadt Anl v P Ohiig gar 97,500St un e do It 1 397 86,7500 Hiseh FlE W an 5 i gag Hausa Dampfsehitfg 9 138 6020 1899 Du II 4 04,400e e e do Hypoth B Derl 7 147,00b20 Harb Wien Gummi 12/2 270 00 b in Indusſrie AktienD Reichs Schataanw do S XIX 21 35 7 Goihger Privatbank 6 129 40820 Harkort Berg Ges 11 158 10br0 emnitz St Anl 89 so o1905 unk 1907 3/2 89,800 do S XXunuk b 1910 3 98,756 p 7 du 3 s 174 do Heäw lhüuts 12 eg do do 1902 unk 07 3 99,008 Altenb Akt Brauere 9 1177 ,500
c e S 4 i i hie W 101 7827 re ker ihn b 7 je oobes Hein Lehmann o 126,756201 40 do 1874 conv 3 s99 tog Cröllwitz Papierfab 15Bad St A l unev o 4 XII unk 20 4 101,7560 übeckerKommersgb 18 Ilerbrand Waggont 6/2 151 500 o do 1879 conv 322 s9 o D Spitzenfab pz I 18 274,508do Prüm Anl v c 4 2 X Vunk 1914 4 ſios o Meiving S 7 53 foffmann Stärke 12 2 Dresd St A 1900 abg 372 99,200 Gera Jutespinn Lit 4 24 355,008

Bayr Präüm Anl 60 4 do XIII XIIT A 3 100 25b20 Pre n jetw 7 s 5 Hofwann Wa n 15 332 00,0 o do 1900 4 los o do do Lit R 18 280,006BremerAnl 1887,88,90 3/2 88 50b2 do IX 3 95 50 des e Gul 122 era do v 1887 3 960,506 Germania b P Chew O IIS oGr Hess St A 3 99,20bz0 Gothaer Grunder wevlatsen Bod Kr bin i41 o n S Sss do do v 1903 zie 96,508 Glauziger Zuckerfab 2 1122,5060
Hamb Staats Rente Pr Pf I s Inopra e Stoineglz 5 127 50be0 Fip2 do 1865 Th A 3 85,750 Gohlis Bierbr St A 6 130,008r e III r z 02 400 Hentsehe Elsenvb Frloritäten Körting Gebr 6 138 5020 45 do 1897 Ser I 387,400 e W c 5 ndo do 1964 3 o o u I /21102,400 1 r en z ar a do do 1876/84 u 87 3 99,500 olzern M St ALüb St Anl unk 14 88,6obea do do VIu VII 4 180 408 ren T sy gen mmar oonv n do 1890 8 II v 87 31e 99,500 Körbisdorf Zuckerf 9 i 136 500
Ostprenb Prov Am 490 X u IXa unk 09 4 o v00 r pe o i T de Bau kr n 35 100 o 1897 Ser IIA 35 99 500 Leipzig Vereinsbr 15 260 900do X u Xa unk 13 4 102 20620 üb Büchen v 1902 8 u F 5 325 31 a Malzfabr Schkeuditz 6 145,500do S II un p I 4 102720r0 Mag Fittenb St A NMagäehburg Bergur 28 530 ob Heeni V Sä 313 33903 Senönn Saens Webet 14 28 006Rheinprov XX XXI 100 ob 90 un 02 20b6 3 do do St Prior o ob o 1892 Ser II 31 99,000 Schönh Säec obsdo S Vrrt 3 97 Starg Küstr uk 1906 /2 Prior 28 530,00 7 3 Fr Schulz r a 21 335,000en e S h a i i be n eeltow Kr Ani uk 15 r O O 3 ihr Coe e n a etitache Eigenb Stammm j e Krüger 1Berlin St Synode o 312 99,000 33 e zlassener Bergbhau 4 135 800 W do 1897 Ser II be tos Nu i Kr tr S iesa St Anl 1891 98 z /2 98,756 ernsiis J abg St ACassel St An T 1901 318 600 S 190 31 95 2000 Nntin Liheek 3 20,000 Meehan Web Zittauj 8 18,75de Wurzen do 1893 1902 3 99,000 Kammg Vorz 9 142 008
Charlottenb 95,99 02 32 98,6002 8 311 330 3 i 96 500 ILiegn Rawiteoh It B 90 ,300 5lix Genest Tel F 7/2148,7562 eShthens08400 än o a eipz Hyp B VrIi 102,506 Nordh Wernig Lit A 84,8002 Aäller Spoeisetett 16 276 09826 Bizenbahbn Stamm Aktlen OBigat von Indusirie Ges
Dortmund 1891 98 os /2 a 307 do do 8 IX 102,50bes Nor ad e Liga freo 1560,00 Aussig Tepiitz so n 6 229000 906 e Gewer kschaſtenDresden 1900 um 10 4 1o3,500 VI un h s an 98,00de0 9rdd Lisw St 273,9020 m 02,000S öhm Nordbahn 56 Alltenb Akt Brauerei

A t e h n neteDüsseld 88,93,94,00,03 3 98 40 o alte u eony s 95 20v20 Anatoſ Bin T i ſos 200 d Jute SP Lit A 6 1289,s0b a Iit B l12 282,000 Dampfbr Zwenkau 4/2102,500
er a r T 70 ſein Hyp Bk S II 4 100,50 Ohren To Hrgeue lieine 102 200 Boe p tie c z Graz Köllgen 5 a bos Gr Leipz Strassenb 4 102,250

rankfurt a 2 r ampkkisch t 1 006Glauchau 1694 1903 212 97,00 49 v n v e Cent Pae IRef ra 49 4 Nürnbg Äfericulesw 9 186,000 Prag Dux Pr Akt 4 I gr Kann 287208
Halberstadt 1902 98,300 VIIIunk b 1911 4 192,00er0 Cosi Woron v z ar F G berschles CGhamoite s do Eleictr Werke AhKöln 10900 unev 06 1o1,30b2 o TXnnie b 1914 4 103 o0dro Kronp Rudeig la n 00b26 Oppelner Zement 9 192 25be0 Auslüncd Rizenb Prior Obl lelct Strassenb 4 101,750do 94 96 98 1901 03 n 88,790 o eony 3 97,00 hart e r z 1 t FPetersbeleſt B St a 4 87 9002 Aussig Tepl 96 Gold 22 94 s o Kammgarn Sp 4 101 608
Nürnberg Zt k 1503 3 687,6062 uncony b 1905 3 97 oode0 Icurslt Kiew T n do Vorz Akt 7 130 2562 Böhm Nordbahn 1903 /2 93 800 Malzfabr Schkeuditz 4 101,256
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